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«Ertragslage ungenügend»

Die Geschäftsberichte aus dem vergangenen Jahr weisen mehr-
heitlich Verlustabschlüsse auf, zum Teil recht massive. Solche
Meldungen von Grenzbetrieben überraschen kaum. Wenn sie

jedoch von Unternehmungen stammen, die seit Jahren oder
gar Jahrzehnten trotz Auflösung stiller Reserven heute mit roten
Zahlen zu kämpfen haben, wird wohl selbst der «gedämpfte
Optimist» betreten. Man lebt also von der Substanz, was dank
der genügenden bis guten Eigenkapitalausstattung möglich ist.
Aber wie lange noch? Und warum eigentlich? Hat doch die
Schweiz 1976 mit nur 1,3% Inflation das Traumziel einer prak-
tischen Preisniveaustabilität erreicht (noch 1974 betrug die
jährliche Inflationsrate fast 12%). An Textilien und Bekleidungs-
waren inkl. Schuhe wurden 1976 wertmässig 12 % mehr als im

Vorjahr ausgeführt. Seit 1966 sind in dieser Sparte im Verlaufe
von zehn Jahren zufolge Rationalisierung, Gesundschrumpfung,
Redimensionierung oder wie immer man dem Arbeitsplatz-
verlust sagen will, insgesamt 58 104 Arbeitnehmer einge-
spart worden. Gleichwohl sind die Unternehmungsergebnisse
schlechter als bislang.

Welches sind die Ursachen dieser offenbar erst heute sichtbar
werdenden Trendänderung der goldenen 60er Jahre? Sie sind
vor allem in der Fülle ungelöster Probleme zu suchen, die in

der Schweiz, in der Weltwirtschaft wie auch in der Weltpolitik
sich kumuliert haben. Die Beurteilung der Aussichten sind zu-
nehmend unsicher, die Tendenz an der Börse, im Garn- und
Stoffmarkt ausgesprochen lustlos. Es kann durchaus sein,
dass der landesweit falsch interpretierte Kneschaurek seiner
Rehabilitation entgegensehen darf: wenn die seit 1970 laufende
Stagnationsphase sich im gleichen Rahmen verhält wie die
beiden vorangegangenen von 1870-1890 und von 1930-1945,
so dürften erst die neunziger Jahre wieder eine grundlegende
Besserung bringen. Es bleibt zu hoffen, dass technische Durch-
brüche aufgrund intensiver Forschungs- und Entwicklungs-
arbeiten diese lange Zeit verkürzen: denn Investitionen von
heute sind Arbeitsplätze von morgen.

Anton U- Trinkler
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